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Erläuterungen zur Auswertung 

 
Ergänzend zu den per Post zugesandten Unterlagen erhalten Sie hier weitere Informationen zum durchge‐
führten Ringversuch. 

 

Zertifikat 
 

Jeder Teilnehmer erhält eine Teilnahmebescheinigung sowie die Auswertung. Wenn Sie mehr als 60 % der 
Punkte erreichen, haben Sie die Fortbildung bestanden und erhalten ein Zertifikat. 

 

 
 

Gesamtübersicht 
 

 

Hier führen wir die Gesamtteilnehmerzahl, Gesamtbestehensquote und den Mittelwert der erreichten Pro‐
zentpunkte auf.  

 
 
 
Tabellarische Zusammenfassung 

 

 

Präanalytik März 2022 Gesamtergebnis 

 
  Ergebnis 

Anzahl Teilnehmer  89 

Bestanden (>60 %)  56 (63 %) 

Nicht bestanden  33 (37 %) 
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Statistik der einzelnen Aufgaben 

Karte 
Erfolgsquote 
[%] 

Brustschmerzen (MC)  76,78 

Nierenerkrankung  (C)  67,05 

Harnsediment (MC)  82,73 

Zirkadiane Rhythmik (MC)  71,21 

Coffein (MC)  65,69 

Pädiatrie (MC)  57,73 

Körperflüssigkeiten (Zuordnung)  98,18 

Arterielles oder venöses Blut? (MC)  52,73 

Morgenurin oder Sammelurin? (MC)  32,50 

Citratröhrchen (MC)  42,96 

Geeignete Proben (Zuordnung)  98,14 

Liquor cerebrospinalis (MC)  45,35 

Unterfüllung (MC)  94,42 

Lagerungsbedingungen (MC)  97,21 

Aufbewahrung von Proben (MC)  60,00 

Licht (MC)  34,89 

Medikamente als Einfluss‐ und Störgrößen 
(MC)  24,42 

Lipämische Proben (MC)  50,93 

Probenaufarbeitung (MC)  58,37 

Bakterielle Harndiagnostik (MC)  65,12 
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Fortbildungsmaterial 

   
Für diese Fortbildung wurden Aufgaben als Onlinefragebogen und als PDF zur Verfügung gestellt.  

Die Aufgaben wurden unter Mitarbeit des o.g. Experten zusammengestellt und die Lösungen von ihm freige‐

geben. Die TeilnehmerInnen konnten die Lösungen nach Beendigung jeder Aufgabe sofort einsehen und die 

gesamte Fortbildung mit allen Aufgaben und Lösungen nach Absenden der Fortbildung als PDF herunterla‐

den. 

 
 
Bewertungkriterien 
   
 

Bei den Aufgaben handelt es sich um Multiple‐ and Single‐Choice‐Aufgaben sowie Zuordnungsaufgaben. 

Für Multiple‐Choice und Zuordnungsaufgaben bekommt der Teilnehmer bei der Auswahl aller richtiger 

Antworten 1 Punkt. Wenn nicht alles richtig beantwortet wird, ergeben sich die Punkte aus der (Anzahl 

korrekter Antworten minus der Anzahl der falschen Antworten) dividiert durch die Anzahl möglicher Ant‐

worten. Bei Single‐Choice‐Aufgaben können entweder 1 oder 0 Punkte erreicht werden. 

In diesem Termin mussten mindestens 60 % (12) aller erreichbaren Punkte (20) erreicht werden, um eine 

Bescheinigung über die erfolgreiche Teilnahme zu erhalten.  
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Kommentar  

Sehr geehrte Teilnehmerinnen und Teilnehmer, 

die aktuelle Online‐Fortbildung "Präanalytik" richtete sich an MTLA und LaborleiterInnen. 89 Teilnehmer ha‐

ben an dieser Fortbildung teilgenommen. Wir wollen uns schon an dieser Stelle bei allen Teilnehmern für ihr Engage‐

ment bedanken.  

 

Mit einer Bestehensquote von 63 % zeigt diese Fortbildung eine niedrigere Quote zum Durchgang im März 

2021 (83 %). Der Mittelwert der von den Teilnehmern erreichten Gesamtpunktzahl hat sich im Vergleich 

zum Märztermin von 14,53 von 19 Punkte (76 % der Gesamtpunkte) vermindert auf 12,93 von 20 Punkten 

(64,6 % der Gesamtpunkte).   

Die Mehrheit der Teilnehmer empfand den Schwierigkeitsgrad dieser Fortbildung als „schwer“ (58 %) 

bzw. „zu schwer“ (17 %). 

 

Teilnehmerbewertung der Fragen Präanalytik März 2022 (901) 

 
 

Eingesetzt wurden bei dieser Fortbildung vermehrt teils modifizierte Fragen, die bereits früher gestellt wur‐

den und dort Probleme bei der Beantwortung aufwiesen, um einerseits den Lerneffekt beurteilen zu kön‐

nen und andererseits auch auf aktuellere Literatur hinzuweisen. Bitte beachten Sie die Lösungen zu den 

einzelnen Fragen. Dieses Format dient in erster Linie der Fortbildung, daher sollten sich Teilnehmer, die die‐

ses Mal keine 60% erzielt haben, keinesfalls entmutigen lassen! 

 

Besondere Probleme bereiteten die folgenden Fragen: 

 

In der Frage nach der Wirkung von Medikamenten auf Laborwerte (aus dem Katalog März 2018) war zu 

unterscheiden zwischen den Einflüssen in vivo und den Methodeninterferenzen in vitro. Die weniger geläu‐

figen Störungen von Allopurinol und Digitoxin auf die Cholesterin‐Bestimmung können durch herstellersei‐

tige Testkonfektionierungen irrelevant sein, sollten aber bei unplausiblen Ergebnissen im Einzelfall geklärt 

werden. 

 

Sammelurin: wie in der Lösung Kommentar ausgeführt, wird auch für die Bestimmung der Vanillinmandel‐

säure auch kein Sammelurin mehr empfohlen, da die Sammlung zu fehlerbehaftet ist. 
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Lichtempfindlichkeit, Korrektur: gemäß der zitierten Literatur (Thomas, Labor und Diagnose) sollen auch 

Proben für die Cobalamin‐Bestimmung lichtgeschützt im Dunkeln gelagert werden. Die entstandene Verun‐

sicherung bitte ich zu entschuldigen. Die Antwort „Cobalamin“ wurde ebenfalls als richtige Antwort gewer‐

tet.  

 

Citratröhrchen: die hohe Zahl an fehlerhaften Antworten macht die Verwirrung z. T. auch durch Firmenjar‐

gon deutlich: 1:10 ist die Verdünnung der Citratlösung, nicht des Blutes in der resultierenden Probe. Dies ist 

wichtig z. B. für die Umrechnung von Zellzählungen aus der Citratprobe. 

 

Liquor cerebrospinalis sowie Lipämische Proben: Die Fragen wurden annähernd gleichlautend bereits im 

September 2020 bzw. März 2021 mit ähnlich unbefriedigenden Ergebnis gestellt. Liquor sollte mit langsam 

mit kleinlumigen Kanülen entnommen werden, und Frigen sollte nicht mehr zur Klärung lipämischer Proben 

eingesetzt werden. 

 

Wir danken allen Teilnehmern für Ihre Kommentare, sie sind für uns ein sehr wichtiges Feedback und können 

auch zur Korrektur meiner Fehler führen! 

 

Dr. rer. nat. Manfred Falck 

Düsseldorf / 05.04.2022 


